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An den Vorsitzenden des Kreistages  

des Kreises Bergstraße 

Herrn Werner Breitwieser 

Gräffstraße 5 

 

64646 Heppenheim 

Heppenheim, den 13. Juni 2013 

 

Betr.: Anfrage zur Schulsozialarbeit im Kreis Bergstraße 

    

Sehr geehrter Herr Breitwieser, 

 

bitte leiten Sie folgende Fragen zur Beantwortung an den Kreisausschuss weiter. Danke. 

 

1. An welchen Schulen im Kreis gibt es Schulsozialarbeit? Bitte listen Sie alle Angebote 

aufgegliedert nach der jeweiligen Schule auf. Geben Sie dabei bitte an, welche 

Schulform es ist, wer der Träger ist, wie viele Schüler/innen es an der Schule gibt und 

wie viele Stellen (bei Teilzeit die Wochenarbeitszeit) es gibt.  

2. Wie viele Schüler/innen nutzen in der jeweiligen Schule das Angebot? 

3. Wer übernimmt welche Kosten der Schulsozialarbeit? Bitte listen Sie dies auch nach 

Schulen auf und geben Sie bitte an, bei welchen Schulen ab dem kommenden 

Schuljahr eine Änderung zu erwarten ist und warum hier eine Änderung nötig ist. 

Bitte gehen Sie hier auch auf die Mittel aus dem Bildungs- und Teilhabepaket ein.  

4. Welche Konzepte für die Schulsozialarbeit hat der Kreis für 

a) Sekundarstufen I 

b) Beruflichen Schulen  

c) Grundschulen? 

5. Wie viele Schulabbrecher/innen gab es in den letzten fünf Jahren? Bitte geben Sie 

die Zahlen pro Schuljahr an und geben Sie bitte auch an, welches die letzte besuchte 

Schule war.  

6. Gibt es aus Sicht des Kreises einen Zusammenhang zwischen Schulabbrecher/innen 

und Schulsozialarbeit?  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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